
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

Klassische Philologie (Latein, 
Griechisch) 
Master of Arts in Klassischer Philologie in 1 oder 
2 Fächern 
Homepage: www.rub.de/klass-phil/ 



| 2 | 

Studienbeginn 
Jeweils zum Sommersemester und zum Wintersemester. 
Das Lehrangebot ist auf einen Studienbeginn im Winter-
semester ausgerichtet. 

Für Ortswechsler: 
Wenn Sie dieses Fach im Bachelor-Studiengang nicht an 
der Ruhr-Universität Bochum studiert haben: Bitte lesen 
Sie auch das dazu gehörende Bachelor-Info! 

Zulassungsvoraussetzungen 
Zwingende Voraussetzung für die Einschreibung / Um-
schreibung in die Master-Phase ist ein abgeschlossenes 
Hochschulstudium, in der Regel der Bachelor-Abschluss 
im Fach Klassische Philologie (oder ein mindestens gleich-
wertiger Abschluss). 
Weiterhin ist für die Einschreibung in die Master-Phase 
eine Studienberatung in dem Fach / in den Fächern, die Sie 
im Master-Programm studieren wollen, vorgeschrieben. 
Ohne eine schriftliche Bescheinigung dieser in Anspruch 
genommenen Beratung schreibt das Studierendensekreta-
riat nicht in das Master-Studium ein. 
Das obligatorische Beratungsgespräch wird von den die 
M.A.-Phase betreuenden Lehrenden durchgeführt.  

Zulassungsverfahren 
Zurzeit zulassungsfrei. 
Einschreibung ohne vorherige Bewerbung oder Anmeldung 
mit den erforderlichen Unterlagen und dem Nachweis des 
Beratungsgesprächs während der Einschreibungsfrist im 
HZO. 
Nutzen Sie unsere Internet-Einschreibung unter 
www.rub.de/studierendensekretariat/virtuelles-sekretariat/  

Internationale StudienbewerberInnen:  

Bewerbung über das International Office der Ruhr-
Universität Bochum 
http://international.rub.de/bewerbung/ 

Es ist vor Aufnahme des Studiums eine Deutschprüfung 
erforderlich:  
DSH Stufe 2 oder 3 oder TestDaF (4x4) oder Deutsches 
Sprachdiplom Stufe 2 des Goethe-Instituts oder Zeugnis 
der zentralen Oberstufenprüfung (ZOP) des Goethe-
Instituts.  

Wichtig: Da Änderungen möglich sind: Bitte lesen Sie die 
aktuellen Informationen zur Bewerbung auf 
www.rub.de/zsb/bewerb.htm  

Fächerkombinationen 
In der M.A.-Phase ist neben dem Fach Klassische Philolo-
gie entweder ein zweites Fach in etwa gleichem Umfang (2-
Fach-Modell) zu studieren oder das Fach Klassische Philo-
logie einschließlich des Ergänzungsbereichs (1-Fach-
Modell).  

Studienfachberater 

Theodor Lindken (Griechisch) 
Gebäude GB, Ebene 2, Raum 148 
Tel.: 0234/32-25133 
Sprechzeit: Mi 11-12 u.n.V.’ 
E-Mail: Theodor.Lindken@rub.de 

Stefan Antrecht 
Gebäude GB, Ebene 2, Raum 146 
Tel.: 0234 / 32-22706 
Sprechstunde: Di 13-14 Uhr u.n.V.’ 
E-Mail: Stefan.Antrecht@rub.de 

Dr. Wolfgang Polleichtner (Latein) 
Gebäude GB, Ebene 2, Raum 157 
Tel.: 0234/32-23892 
Sprechzeit: Mi 10-11 u.n.V.’ 
E-Mail: wolfgang.polleichtner@rub.de 

Dr. Jochen Sauer (Latein) 
Gebäude GB, Ebene 2, Raum 155 
Tel.: 0234/32-25138 
Sprechzeit:  Di 14-15 u.n.V.’ 
E-Mail: Jochen.Sauer@rub.de´ 

Die oben genannten Sprechzeiten beziehen sich 
auf die Vorlesungszeit. Während der vorlesungs-
freien Zeit gelten andere Sprechzeiten, die auf 
der Seite  
www.rub.de/klass-phil/ abrufbar sind. 

Web-Site der Fachberatung: 
www.rub.de/klass-phil/seminar2/bereiche.htm 

Geschäftszimmer des Seminars: GB 2 / 151, 
Tel.: (0234) 32-22760, Fax: (0234) 32-14287; 
Zeit: Mo - Fr 12.00 bis 13.00 Uhr. Mail: 
klassphil@ruhr-uni-bochum.de 

Fachschaft 

Zusätzliche Informationen aus studentischer 
Sicht bietet die Fachschaft an: GB 2 / 147, Tel.: 
32-25140. Mail: fr-klassphil@rub.de - www.fr-
klassphilbochum.de/ 
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Regelstudienzeit 
4 Semester bis zum Master of Arts. 

Förderungshöchstdauer nach BAföG 
4 Semester bis zum Master. 

Sprachnachweise 
Voraussetzung für die Zulassung zum Studium ist der Nachweis des Latinums und des Graecums. 

Erwünscht sind außerdem Kenntnisse in mindestens zwei modernen Fremdsprachen (darunter Englisch), 
die zur Lektüre fremdsprachiger wissenschaftlicher Literatur und zu komparatistischen bzw. rezeptionsge-
schichtlichen Studien befähigen. 

Informationen zum Studium 
Das Fach Klassische Philologie kann (mit Schwerpunkt im Bereich des Griechischen bzw. Lateinischen) in 
einem B.A.-Studiengang und einem daran anschließenden M.Ed.-Studiengang (Lehramt Latein oder Grie-
chisch) sowie mit dem Ziel M.A. studiert werden. 

Studierende können Schwerpunkte bilden (z. B. Altertumswissenschaft, Literaturwissenschaft, Neulatein, 

Rezeptionsgeschichte). Ebenso kann das Fach Latein bzw. das Fach Griechisch als „Drittfach“ studiert 
werden. Dieses Angebot ist zusammen mit einer Fülle benachbarter Disziplinen (Theologie, Philosophie, 
Archäologie, Alte Geschichte) bundesweit nur an wenigen Universitäten zu finden, im Ruhrgebiet einma-
lig. Trotz gestiegener Anfängerzahl versinken die Studierenden nicht in Anonymität und erfahren optimale 
Betreuung. 

 

Im M.A.-Studium sollen die im Studium der B.A.-Phase erworbenen wissenschaftlichen Qualifikationen 
im Sinne zunehmender fachlicher Komplexität vertieft werden. Das Studium dient der Erweiterung der 
Fachkenntnisse in der Klassischen Philologie und der Einübung speziellerer Fachmethoden. Die Studie-
renden sollen in der Lage sein, größere fachliche Zusammenhänge zu überblicken, die wissenschaftlichen 
Erkenntnisse und Methoden anzuwenden und ihre Bedeutung und Reichweite für die Lösung komplexer 
wissenschaftlicher und gesellschaftlicher Problemstellungen zu reflektieren. 

Während des B.A.- bzw. M.A.-Studiums sollen im Einzelnen erworben werden: 

1. auf dem Gebiet der Sprachwissenschaft 

1.1 die Fähigkeit zur sprachwissenschaftlich fundierten Deskription (und Reproduktion) des klassi-
schen Griechisch und Latein, 

1.2 die Fähigkeit, die Strukturen der griechischen und der lateinischen Sprache zu erfassen, ihre histo-
rische Entwicklung in den Grundzügen zu überblicken und ihre Stilformen zu beurteilen; 

2. auf dem Gebiet der Literaturwissenschaft 

2.1 die Kenntnis der griechischen und der lateinischen Literatur im Überblick, 

2.2 die Kenntnis griechischer und lateinischer Texte (einschließlich nicht-literarischer Texte), die für 
die verschiedenen Gattungen und Epochen exemplarisch sind, 

2.3 die Fähigkeit, griechische und lateinische Texte unter Anwendung der philologischen Methoden zu 
interpretieren, 

2.4 Kenntnis exemplarischer Rezeptionsformen und -phasen der klassischen Literaturen; 

3. auf dem Gebiet der Altertumswissenschaft  

Überblickskenntnisse in Alter Geschichte, Philosophie, Theologie, Religionsgeschichte, Archäologie und 
anderen Disziplinen. 
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Struktur der M.A.-Phase 

Das M.A.-Studium umfasst ein Studienvolumen von 22 SWS in vier Modulen (im 1-Fach-Studium kommt 
der Ergänzungsbereich hinzu). Es baut auf der in der B.A.-Prüfung nachgewiesenen Beherrschung der 
Grundlagen und Methoden des Faches auf und führt zu einer Erweiterung und Vertiefung der erworbenen 
wissenschaftlichen Qualifikationen und Kompetenzen. 

Im Einzelnen sind folgende Leistungsnachweise und Teilnahmescheine zu erwerben: 

Modul VIII 

 ein Leistungsnachweis aus Griechischen Sprachübungen (vgl. die Modul-Listen in den Anhängen) 

 ein Leistungsnachweis aus den Lateinischen Sprachübungen: Syntax und Stilistik 

 ein Teilnahmeschein aus der Textanalyse 

MMoodduull  IIXX  

 ein Leistungsnachweis aufgrund einer schriftlichen Hausarbeit aus einem Hauptseminar 

 ein Teilnahmeschein aus einer Lektüreübung 

MMoodduull  XX  

 ein Leistungsnachweis aufgrund einer schriftlichen Hausarbeit aus einem Hauptseminar 

 ein Teilnahmeschein aus einer Lektüreübung 

MMoodduull  XXII  

 ein Leistungsnachweis aufgrund einer schriftlichen Hausarbeit aus einem Hauptseminar 

BBeeii  WWaahhll  ddeess  11--FFaacchh--SSttuuddiiuummss  kkoommmmeenn  hhiinnzzuu::  

 zwei Leistungsnachweise aufgrund von schriftlichen Hausarbeiten aus Hauptseminaren in dem im 
B.A.-Studium gewählten Schwerpunkt 

 zwei Teilnahmescheine aus Lektüreübungen 

Module des M.A.-Studiums: 

Modul Schwerpunkt Griechisch Schwerpunkt Latein 
VIII 
6 SWS 

Griechische Sprachübungen II (2 / 5)*  
Lateinische Sprachübungen: 
Syntax und Stilistik (2 / 5) 
Textanalyse (2 / 5) 

Griechische Sprachübungen I (2 / 5) 
Lateinische Sprachübungen:  
Syntax und Stilistik (2 / 5) 
Textanalyse (2 / 5) 

IX 
6 SWS 

Griechisches Hauptseminar (2 / 6)  
Lektüreübung (2 / 3) 
Vorlesung (2 / 2) 

Lateinisches Hauptseminar (2 / 6) 
Lektüreübung (2 / 3) 
Vorlesung (2 / 2) 

X 
6 SWS 

Griechisches Hauptseminar (2 / 6) 
Lektüreübung (2 / 3) 
Vorlesung (2 / 2) 

Lateinisches Hauptseminar (2 / 6) 
Lektüreübung (2 / 3) 
Vorlesung (2 / 2) 

XI 
4 SWS 

Hauptseminar (2 / 6)  
Vorlesung (2 / 2) 

* Die erste Zahl gibt jeweils die Semesterwochenstunden (SWS) an, die zweite die Kreditpunkte (CP). 
insgesamt: 22 SWS. (+ 44 SWS B.A.-Studium = 66 SWS) 
 

Hinzu kommen bei Wahl des 1-Fach-Studiums: 

 zwei Hauptseminare aus dem im B.A.-Studium gewählten Schwerpunkt, zwei Lektüreübungen 
und zwei Vorlesungen. 

Die restlichen zehn SWS des Ergänzungsbereichs sind frei wählbar. Empfohlen werden Lehrveranstaltun-
gen aus der Klassischen Philologie sowie aus benachbarten Fächern. 
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Im M.A.-Studium sollen die Studierenden (insbesondere im 1-Fach-Studium) Themenschwerpunkte nach 
ihren individuellen Interessen bilden, aus denen sich dann das Thema der M.A.-Arbeit oder andere Prü-
fungsgebiete ergeben können. 

Prüfung 
Die M.A.-Prüfung besteht 

– im 1-Fach-Studium aus: 

1. der M.A.-Arbeit; die Bearbeitungszeit beträgt vier Monate, der Umfang soll 200.000 Zeichen 
(z.B. 80 Seiten à 2.500 Zeichen) nicht überschreiten; 

2. einer mündlichen Prüfung (45 Minuten); 
3. einer Klausurarbeit (4-stündig) mit einer Übersetzung aus dem Griechischen oder Lateini-

schen (je nach gewähltem Schwerpunk) ins Deutsche. 

In die Endnote gehen die Gesamtnoten der Module IX und XI ein (prüfungsrelevante Modulnoten). 

– im 2-Fach-Studium aus: 

1. einer mündlichen Prüfung (45 Minuten); 
2. der M.A.-Arbeit, wenn das Fach Klassische Philologie für diesen Prüfungsteil ausgewählt 

wurde (vgl. die GPO § 25 Abs. 1); die Bearbeitungszeit beträgt vier Monate, der Umfang soll 
200.000 Zeichen (z.B. 80 Seiten à 2.500 Zeichen) nicht überschreiten. 

In die Endnote geht die Gesamtnote des Moduls XI ein (prüfungsrelevante Modulnote). 
In allen Prüfungsteilen müssen die individuell gebildeten Themenschwerpunkte des Studierenden berück-
sichtigt werden. 

Bei der Bildung der Fachnote im 1-Fach-Studium werden die mündliche Prüfung und die Klausur mit je-
weils 25% gewichtet, im 2-Fach-Studium wird die mündliche Prüfung mit 50% gewichtet. Die beiden prü-
fungsrelevanten Modulnoten im 1-Fach-Studium werden mit jeweils 25% gewichtet, im 2-Fach-Studium 
wird die prüfungsrelevante Modulnote mit 50% gewichtet. 

Promotion 
Grundsätzlich ist in jedem Fach an der Ruhr-Universität die Promotion möglich. Voraussetzung ist in der 
Regel ein Hochschulabschluss (M.A., M.Ed., Staatsexamen) im Promotionsfach. Näheres regelt die Promo-
tionsordnung der Fakultät. 

Internet 

Homepage: http://www.ruhr-uni-bochum.de/klass-phil/ 
Fächerliste der RUB: http://www.ruhr-uni-bochum.de/zsb/faecher.htm 
Zentrale Studienberatung: http://www.ruhr-uni-bochum.de/zsb/ 

Allgemeine Informationen: 

 Studieren an der Ruhr-Universität  

 Informationen zu den Bachelor- und Master-Studiengängen an der RUB 

 Stipendienführer der ZSB 

 Studieren mit Kind. 

Erhältlich bei der Zentralen Studienberatung der RUB. 
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Kontakt und Studieninformationen zu jedem Fach: 

Zentrale Studienberatung der Ruhr-Universität 
Unsere Beratungszeiten  finden Sie unter 
www.rub.de/zsb/zeiten 
 
Anfragen per Mail: zsb@rub.de 
Internet: http://www.rub.de/zsb 
Hochschulteam der Arbeitsagentur Bochum: www.arbeitsagentur.de/bochum 
Beratung nach Vereinbarung. Anmeldung im Sekretariat der Studienberatung 

Redaktion: Ludger Lampen 
Rev. 5/4/2011 – Druck: 09.02.2012 


